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Der Liebes
Leitfaden


Gründe, warum er nicht noch einmal heiraten möchte:



Community- und Q&A-Websites sind voller Nachrichten wie
„Mein Freund sagt, er möchte nie heiraten – was soll ich tun?“ Je
nach den Umständen kann es mehrere Erklärungen geben. Einer davon
ist die bereits vorhandene Eheerfahrung und Scheidung.








Ein geschiedener Mann hat eine andere Sichtweise auf die Dinge
als jemand, der noch nie verheiratet war. Der Grund, warum er nicht
noch einmal heiraten möchte, ist also ein Hinweis darauf, ob er
seine Meinung in Zukunft ändern würde. Warum wollen Männer nach
einer Scheidung oder Trennung nicht wieder heiraten?








Sehen wir uns einige der häufigsten Argumente an, die von
geschiedenen Männern verwendet werden, um sich von der Ehe
fernzuhalten oder warum sie sich entscheiden, nie wieder zu
heiraten.








Sie sehen nicht die Vorteile einer erneuten Heirat



Vielleicht macht die Ehe aus rationaler Sicht heutzutage für sie
keinen Sinn. Und mit dieser Meinung sind nicht nur Männer. Das
teilen auch viele Frauen. Ein Indiz dafür ist ein leichter Rückgang
der Ehepaare in den letzten Jahren.








Eine Studie aus dem Jahr 2021 zeigte, dass die Zahl der Ehepaare
von 1990 bis 2017 um 8 % zurückgegangen ist. Der Rückgang ist nicht
drastisch, aber dennoch spürbar.




[image: ]










Er will nicht noch einmal heiraten, weil nicht alle Männer
sehen, wie ihnen eine zweite Ehe nützen kann, und das ist der
Hauptgrund, warum Männer nicht mehr heiraten wollen. Ihre Tendenz,
logisch zu denken, lässt sie alle Vor- und Nachteile der Ehe
abwägen und erst danach wählen sie die beste Option.








Je mehr Nachteile ein Mann findet, desto unwahrscheinlicher wird
er heiraten. Betrachten wir die Situation aus der Perspektive eines
geschiedenen Mannes. Die Grenzen und Schattenseiten der Ehe hat er
bereits geschmeckt und möchte nun seine neu gewonnene Freiheit
genießen. Den Knoten zu knüpfen würde bedeuten, sich selbst zu
verlieren oder neu zu erfinden.








Warum sollte ein Mann seine Unabhängigkeit aufgeben, wenn er
ohne rechtliche Konsequenzen Zugang zu Liebe, Sex, emotionaler
Unterstützung und allem anderen hat, was eine Frau bietet?








Früher fühlten sich zwei Menschen aus finanziellen oder
religiösen Gründen zur Vereinigung verpflichtet. Heutzutage wird
das Heiratsbedürfnis jedoch weniger von sozialen Normen als
vielmehr von psychologischen Bedürfnissen bestimmt.








In der zuvor erwähnten Studie nannten 88 % der Amerikaner die
Liebe als Hauptgrund für die Ehe. Im Vergleich dazu veranlasst die
Finanzstabilität nur 28% der Amerikaner, die Beziehung zu
formalisieren. Also ja, es gibt immer noch Hoffnung für diejenigen,
die an die Liebe glauben. Scheidung wird oft chaotisch. Diejenigen,
die es einmal durchgemacht haben, haben Angst davor, sich wieder
damit auseinanderzusetzen. Er will nicht noch einmal heiraten, weil
Männer vielleicht glauben, dass das Familienrecht voreingenommen
ist und Frauen die Macht gibt, ihre Ex-Ehemänner in die Reinigung
zu schicken.








Nun werden wir nicht auf mögliche Geschlechterunterschiede in
Familiengerichten eingehen, da dies nicht der Umfang dieses
Artikels ist. Aber um fair zu sein, viele Männer haben am Ende
Unterhaltsverpflichtungen und müssen ihr monatliches Budget
aufbrauchen, um ihren Ex-Frauen Gehaltsschecks zu schicken.








Und vergessen wir nicht die emotionalen Turbulenzen, die diese
armen Kerle erlitten haben.








Wer kann es ihnen verdenken, wenn sie nie wieder heiraten?








Zum Glück für Frauen wollen nicht alle geschiedenen Männer nicht
mehr heiraten. Im Jahr 2021 veröffentlichte das US Census Bureau
einen Bericht, der geschiedene Männer und Statistiken zu
Wiederheiraten enthielt. 18,8 % der Männer waren 2016 zweimal
verheiratet. Dritte Ehen waren seltener – nur 5,5 %.








Männer, die zum zweiten oder dritten Mal eine Familie gründen,
sind sich dessen bewusster. Die meisten versuchen, aus ihren
Fehlern zu lernen und die neue Beziehung mit mehr Weisheit
anzugehen. Sie können keine neue Familie ernähren



Manche Männer heiraten nach einer Scheidung wegen finanzieller
Probleme, die aus der vorherigen Ehe übrig geblieben sind, nie
wieder. Was sind diese?








In erster Linie ist es Unterhalt oder Ehegattenunterhalt. Seine
Höhe kann eine schwere Belastung sein, insbesondere wenn es auch
noch Kindergeld gibt. Männer mit diesen Verpflichtungen verschieben
oft die Aufnahme einer neuen ernsthaften Beziehung, weil sie eine
neue Frau und möglicherweise neue Kinder nicht finanziell
unterstützen können.








Er will nicht noch einmal heiraten, weil er sich Sorgen um die
finanzielle Seite macht. Es ist ein gutes Zeichen. Noch ist nichts
verloren, und Sie können erwarten, dass er seine Meinung
ändert.








Unterhalt und Kindesunterhalt sind schließlich nur
vorübergehend. Die Dauer des Ehegattenunterhalts beträgt in den
meisten Staaten die Hälfte der Zeit, die ein Paar zusammenlebt.
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Und der Kindesunterhalt endet, wenn ein Kind volljährig wird. Es
bedeutet nicht, dass ein Mann fünf oder mehr Jahre warten sollte,
um einen Antrag zu stellen. Wenn er mit einer neuen Person eine
qualitativ hochwertige Partnerschaft aufbauen möchte, wird er nach
einem Weg suchen, finanzielle Schwierigkeiten früher zu lösen. Sie
haben sich nicht von der vorherigen Beziehung erholt



In der Anfangsphase ist ein geschiedener Mann zu frustriert, um
darüber nachzudenken, eine neue Familie zu gründen. Oft ist die
erste Beziehung nach der Scheidung eine Möglichkeit, Schmerzen zu
lindern und sich zu erholen. In einem solchen Fall sind die Gefühle
des Mannes für die neue Frau normalerweise vorübergehend und enden,
wenn er zur Normalität zurückkehrt.








Manche Männer sind in dieser Phase ehrlich und sagen sofort,
dass sie im Moment keinen Lebenspartner suchen. Andere sind jedoch
nicht so ehrlich. Sie können die Situation und ihre Absichten
gegenüber einem neuen Partner leicht verschönern und sogar ihre
Pläne für eine erneute Heirat erwähnen.








Wie auch immer, es braucht keinen Beziehungsexperten, um zu
verstehen, wie emotional instabil Menschen sich direkt nach einer
Scheidung fühlen und dass sie Zeit brauchen, um herauszufinden, was
als nächstes zu tun ist. Es ist Wunschdenken, in dieser Zeit weise
Entscheidungen zu erwarten, insbesondere in Bezug auf die Ehe.








Wenn eine Frau daran denkt, einen geschiedenen Mann zu heiraten,
ist das Beste, was eine Frau tun kann, ihrem Partner etwas Zeit zu
geben, um die Teile seines Lebens wieder zusammenzusetzen und zu
sehen, wie es läuft. Wenn er nach der Erholungsphase immer noch
keine neue Familie möchte, meint er es wahrscheinlich ernst.
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